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Amtsblatt zur »ailiacher Zeitung Nr. 174.
Mittwoch den 1. Auaust 1877.

(3101-2) Nr. 7764.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 30 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift ,Novios« vom 25. J u l i 1877
auf der Seite 239 in der zweiten Spalte und
auf der Seite 240 in der ersten Spalte unter
der Ueberfchrift: „kpomini nn. volitv« poMuevv
v ävieim ödor k i n n M i " abgedruckten Artikels,
beginnend mit „<)s uu. 6110" und endend mit
»km.M Konoo«, begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 489 und 493
St. P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 30 der
Zeitschrift ,Aovio6« vom 25. J u l i 1877 bestä-
tiget und gemäß §§ 36 und 37 des Preßgesehes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Num-
mer verboten und auf Vernichtung der mit Befchlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 28. Ju l i 1877.

(3094—2) Nr. 633.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen k. k. Finanz-

Ministeriums vom 14. Ju l i l. I . , Z. 10953, wird
die Sorte echter Havanna-Zigarren „ R i l l ar68
00 m m i m 6 8" mit den ermäßigten Preisen von
6 st. 90 kr. für 100 Stücke und von 7 7, kr.
!ür 1 Stück vom I . A u g u s t 1 8 7 7 an in
^ s c h l e i ß gesetzt.

Dieser Ausverkauf darf innerhalb eines Gür-
tels von zwei Meilen an der ungarischen.Grenze
Acht stattfinden, und ist auch die Versendung dieser
"Harren nach Ungarn untersagt.

Nach beendetem Ausverkaufe hört der Ver-
'chleiß dieser Zigarrensorte gänzlich auf.

Laibach am 26. Ju l i 1877.

^ ^ - ^ Finnnzäirection für Kram.
(3090-2) Nr. 5426.

Postexpedienten-Stelle.
. Die Postefvedienten-Stelle in St . Rochus mit
."Iahresbestallung von 150 ft. und Amtspauschale
^ yrkchcr 40 st. ist gegen Dienstvertrag und Cau-
"°n Per 200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n d r e i Wochen

luck gefertigten Direction einzubringenden Ge-
' " ^ " das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
und ^ Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
iuw ' l Vermögensverhältnisse sowie auch nach-
iibun ^ ^ ^ ^ Lage sind, ein zur Aus-
kal, 3 . Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-

^ beizustellen.
lu D " überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
habe / ^ ^ " Postvorschriften zu bestehen ist, so
^osta Bewerber auch anzugeben, bei welchem
blinsck ^ ^ erforderliche Praxis zu nehmen
3all k ' ""^ k l l ^ H anzuführen, ob sie sür den
dieys. ".^ombinierung dss Post- und Telegrafen-
bienst >" ^ ' Rochus bereit sind, den Telegrafen-
Heliw '"^ den hiesür entfallenden sistemisicrten

"5en zu übernehmen.
^ ^"est am 26. J u l i 1877.

' " ' Voftäirection für lins cküftenlnnä
unä Kram. l

(2933—3) Nr. 224.

Lehrerinnenstellen.
A n der zweiklassigen Mädchenschule zu Tscher-

nembl sind vom 1. November l . I . an zwei
Lehrerinnenstellen, und zwar die eine mit dem Ge-
halte von 500 ft., die andere aber mit dem Ve-
halte von 450 st., zu besehen.

Bewerberinnen um diese Lehrerinnenstellen
haben ihre gehörig dokumentierten Gesuche im
Wege ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörden

b i s zum 1 5 . S e p t e m b e r l . I .

bei dem Ortsschulrathe in Tschernembl einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Tschernembl am 15ten

J u l i 1877.

( 2 8 5 5 - 3 ) Nr. 3 8 1 .

Lehrelstellen.
Nachstehende Lehrcrstellen sind in Erledigung

gekommen:
1.) die Lehrerstelle in Zarz mit dem Gehalte

jährlicher 400 st. nebst dem Genusse der
Naturalwohnung;

2.) die Lehrerstelle in Salilog mit dem Gehalte
jährlicher 400 st. nebst dem Genusse der
Naturalwohnung;

3.) die Lehrerstelle in Pölland mit dem Gehalte
jährlicher 450 f l . und dem Genusse der
Naturalwohnung;

4.) die Lehrerstelle in Mautschiz mit dem Gehalte
jährlicher 400 fi. nebst dem Genusse der
freien Wohnung.
Bewerber um eine dieser Stellen haben ihre

dokumentierten Gesuche, und zwar die bereits An- ,
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b i s 2 4 . August l . I .

bei dem betreffenden Ortsschulrathe einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg am 12ten

Ju l i 1877.

(2929—2) Nr. 537.

Lehrer- und Lehrerinnenstellen.
M i t Beginn deS nächsten Schuljahres sind

zu besetzen:
1.)an der vierklassigen Volksschule in G u r k f e l d

u.) eine Stelle mit dem Iahresgehalte von 500 st.,
u) „ 5 „ „ „ „ 450 „

2.) an der dreiklassigen Volksschule inRatschach
eine Stelle mit dem Gehalte von 400 ft.,

3.) an der dreiklassigen Volksschule in N a s s e n -
fuß eine Stelle mit dem Gehalte von 450 st.,

4.) an der dreiklafsigen Volksschule in St . B a r -
t h e l m ä eine Stelle mit dem Gehalte von
400 fl.,

5.) an den zweiklassigen Volksschulen i n T s c h a t e s c h
und Arch je eine Stelle mit dem Gehalte
von 450 st. beziehungsweise 500 ft.

C o n c u r S t e r m i n b i s 20 . August 1 8 7 7.

Die gehörig instruierten Gesuche sind bei dem
betreffenden Ortsfchulrathe, und zwar bei bereits
angestellten Lehrern im Wege der vorgesetzten Bezirks-
schulbehörde, zu überreichen.

D e r C o n c u r s w i r d a u s d r ü c k l i c h
auch au f L e h r e r i n n e n a u s g e d e h n t .

Falls eine oder die andere Stelle im Ueber-
sehungswege im eigenen Schulbezirke beseht werden
sollte, so ist im Competenzgesuche anzugeben, ob
das Gesuch auch für die eventuell vacant gewor-
dene Stelle aufrecht erhalten werde.

Vom k. l . Bezirksfchulrathe Gurkfeld am
16. Ju l i 1877.

^ Der Vorsitzende: Gchbnw,tt ,r .

(3055—3) Nr. 11250.

Ossertausschreibung.
Infolge Bewilligung des hohen k. k. Ober-

landeSgerichts - Präsidiums vom 6. J u l i 1877,
Z. 5120, handelt es sich um die Lieferung des
pro 1877 präliminierten Bedarfes an grauem
Hallinatuch für

20 Stück Hallinajacken,
27 - Hallinalcibel,
69 « Hallinahosen und

9 - Kappen ohne Schild
für das diesgerichtliche Gefangenhaus. Diejenigen,
welche sich an dieser Lieferung bethciligen wollen,
haben ihre fchriftlichen Offerte unter Anschluß der
Stoffmuster, dann Angabe der Breite des Stoffes
und deS Preises pr. Meter,

b i s 7. A u g u s t d. I .
bei diesem Kreisgerichte einzubringen.

K. k. Kreisgericht Cilli am 22. J u l i 1877.
"(3102—1)

Licitations-Kundmachung.
Für die südslavische Akademie der Wissen-

schaften und Künste, deren Bildergallerie und für
die archäologische Abtheilung des National-Landes-
museums wird am Zriniplatz in Agram ein Ge-
bäude errichtet werden, dessen Maurer- und Hand-
langerarbeiten sammt Materiale mit 73,355 fi.
80 5r., die Steinmetzarbeiten sammt Materiale
mit 86,847 fl. 61 kr. berechnet sind.

Für die Hintangabe dieser Arbeiten wird
hiemit die schriftliche Minuendo - Licitation aus-
geschrieben, welche

am 1 3 . August d. I . ,
um 11 Uhr vormittags, in der akademischen

l Kanzlei im „Mrodni dom" in Agram abgehalten
werden wird.

Die Osserenten haben ihre Offerte bis 13ten
August d. I . , um 10 Uhr vormittags, in der
genannten Kanzlei abzugeben.

Es wird jede dieser Arbeiten für sich licitiert,
daher sind auch die betreffenden Offerte darnach
zu verfassen.

Die 5perz. Vadien für die Maurer- und
Handlangerarbeiten sammt Materiale mit 3668 ft.,
für die Steinmetzarbeiten sammt Materiale mit
4343 si. sind bei der Agramer städtischen Kasse
entweder in Barem und in österr.-ungar. Staats-
papieren oder in Sparkassebücheln der Agramer
Sparkassen oder Banken zu erlegen. Zu diesem
Behufe hat der Offerent eine genaue Beschreibung
des von ihm zu erlegenden BadiumS in äup!«
zu verfassen, wovon ein Exemplar sammt dem
betreffenden Vadium bei der genannten Kasse
deponiert bleibt; das andere Exemplar, auf dem
die Bestätigung der Stadtkasse, daß der Offerent
das erforderliche Vadium richtig erlegt hat, stehen
muß, wird dem eigenhändig gefertigten und wohl-
versiegelten Offerte beigelegt. Jedes Offert, je
nachdem eS für die eine oder andere Arbeit lautet,
muß eine der nachfolgenden Aufschriften tragen:
„Offert für die Maurer- und Handlangerarbeit
sammt Materiale des am Zriniplah in Ngram
neu zu erbauenden Hauses der südslavischen Aka-
demie der Wissenschaften und Künste," oder:
„Offert für die Steinmetzarbeit sammt Materiale
des am Zriniplatz in Agram neu zu erbauenden
HauseS der südslavischen Akademie der Wissen-
schaften und Künste."

Die betreffenden Pläne, Kostenanschläge, ferner
die allgemeinen und befonderen Licitations- und
Baubedingnisse können täglich von 10 Uhr vor-
mittags bis 1 Uhr nachmittags in der Kanzlei
der Akademie im „Mrodni dom" eingesehen werden.

Agram am 30. J u l i 1877.
8üäflaviscke Mmiemie «ler Missen^llften

unll Künste.
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A n z e i g e b l a t t.
(3096) Nr. 5550.

Edict.
Eröffnung zweier vorläufiger Ciulagen
für die k. k. prw. Südbahn und Auf-
foiderung zur Anmeldung von Rechten,
welche die ganzen bücherlichen Einheiten

belasten.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Wien wird in Gemäßheit des Gesetzes
vom 19. M a i 1874, R. G. B l . Nr.70,
kund gemacht, daß auf Ansuchen der
k. k. priv. Südbahn-Gesellschaft heu te
im Eisenbahnbuche zwei vorläufige Ein-
lagen, und zwar die eine für die Haupt«
bahn von Wien nach Trieft mit den
Zweigbahnen:
1.) von Mödling nach Laxenburg,
2.) von Wr.-Neustadt an die öster-

reichisch-ungarische Grenze gegen
Oedenburg,

3.) von Brück a. M . bis Leoben,
4.) von Marburg bis Villach,
5.) von Pragerhof bis an die steier-

miirkisch - ungarische Grenze gegen
Kanischa,

6.) von Steinbrück bis an die öster-
reichisch-kroatische Grenze gegen ^
Agram,

7.) von Nabresina bis an die öster-
reichisch - italienische Grenze bei
Eormons, dann für die Bahn-
linie von Kufstein bis an die
österreichisch-italienische Grenze bei
Ala, die andere Einlage aber für
die Bahnlinien von S t . Peter an
die österreichisch - kroatische Grenze
gegen Fiume und von Villach nach
Franzensfeste

eröffnet wurden.
Alle jene Personen, welchen ein

die ganzen bücherlichen Einlagen be-
lastendes Recht zusteht und für welche
nicht schon durch die Einverleibung des
Pfandrechtes für die Forderungen aus
den dreiverzentigen Prioritätsanlehen
der Serien ^ , 0, 0, X, I I , «s, 0 ,
8, ^ , ?, 2 , X . V, l . Kl und U,
im ursprünglichen Gesammtbetrage von
868.400,000 st. ö. W., und aus dem
fünfperz. Spezialanlehen der Serie ü
vom J u l i 1869, im ursprünglichen
Betrage von 50 Millionen Gulden
ö. W. in Silber, Vorsorge getroffen
wurde, werden aufgefordert, ihre An-
sprüche bis

1 5 . O k t o b e r 1 8 7 ?

so gewiß zur Anmeldung zu bringen,
widrigens das Recht zur Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche
denjenigen Personen gegenüber ver-
wirkt wäre, welche bücherliche Rechte
tuf Grund der im Eisenbahnbuche
enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwar-
ben. Durch den Umstand, daß das
anzumeldende Recht aus einer gericht-
lichen Erledigung ersichtlich ist, oder
daß ein auf dieses Recht sich bezie-
hendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist, wird an der
Verpflichtung zur Anmeldung nichts
geändert.

Eine Wiedereinsetzung gegen die
Versäumung der Edictalfrist oder eine
Verlängerung derselben für einzelne
Parteien findet nicht statt.

Wien am 27. Jun i 1877.

Vom k. 5. Nwäesgerickte.

(2950-1) Nr. 5481.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom

10. J u l i 1875, Z . 2945, wird be-!
kannt gemacht, daß am

5. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, im VerHand-'
lungssaale des k. k. Landesgerichtes ^
Laibach die dritte exec. Feilbietung des
dem Wenzel Ritter v. Abramsberg
gehörigen, auf 4740 si. gerichtlich'
geschätzten landtäflichen Gutes Trillek
zur Einbringung eines Steuerrück^
standes von 133 f l . 6 9 ^ kr. s. 3 l /
vorgenommen und dabei das obige
Gut^ nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswerthe veräußert werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des als Executionsführer
einschreitenden k. k. Aerars, ein Vadium
mit 10 Perzent des Schätzungs- und
zugleich Ausrufspreises zuhanden der
Licltationslouimifsion zu erlegen hat,
dann das Schatzungsprotokoll und der
Landtaftlauszug tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach am 3. J u l i 1877.

(3089—1) Nr. 1062.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des hohen

Aerars, durch die k. k. Finanzprocu«
ratur Laibach, gegen die Johann und
Franz Mahorcic'schen Erben wurden
die beiden ersten mit Bescheid vom
26. Jun i l . I . , g . 928 , auf den
20. J u l i und den 24. August l. I .
anberaumten efec. Feilbietungen der
Realitäten 8ub Reclf.-Nr. 154 , 28
und 110 aä Stadt Rudolfswerth mit
dem Beisatze als abgehalten erklärt,
daß es bei der mit dem obigen Be-
scheide auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
mit dem Beginne um 10 Uhr früh,
Hiergerichts im Rathssaale anberaum-
ten dritten efec. Feilbietung das Ver-
bleiben habe.

Nudolfswerth a m 2 4 . I u l i 1877.

' (3067__ i ) Nr. 5580.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte in Cilli
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Dr . Anton Pfefferer in Laibach, als
Verwalter der Concursmasse des Herrn
Johann Bauulgartner 8ftM0r und
rücksichtlich der Firma Johann Baum-
gartner und Söhne, auf Grund der
Bewilligung des k. k. Landesgerichtes
Laibach vom 17. J u l i 1877, Zahl
6047, zur executive« Versteigerung
des auf Namen des Herrn Johann
Baumgartner vergewährten, im Berg-
buche des k. k. Kreisgerichtes Cill i 8ub
tom. V, l i t . o, loi. 101 vorkommen-
den, unter dem Schutznamen Raspot-
nik-Stolleneingetrageneu'Steinkohlen-
bergbaues in Tri fai l eine Feilbie-
tungs-Tagsatzung, und zwar auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
diesgerichtlichen Rathssaale mit dem

Anhange angeordnet worden, daß obiger
Bergbau bei dieser Feilbietung allen-
falls auch unter dem Ausrufspreise
Pr. 6000 ft. hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zuhanden der Licitationskommis-
sion zu erlegen hat, sowie das Scha-
tzungsprotololl und der Bergbuchs-
eftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.k. Kreisgericht Cil l i am 24sten
J u l i 1877.

(2997—1) Nr. 2633.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Jakob

Mi r t l i von TriedSdolf gegen Franz Ha-
lttet von Amberg wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 22. August 1875,
Z. 3230, schuldigen 208 fl. 70 ?r. ö W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, «m
Grundbuche der Hrrischufl Seiseliberg 8ub
Rctf -Nr. 410 vorkommenden R>.alllül, >m
gerichtlich e>hobeneli Schatzuilgowellhe von
1496 ft. ü. W., gew'lligel mit, zur Vor«
nähme detselbtn die drei Feilbietungs»
Tags^tzun^en auf den

2 2. August .
2 4. S e p t e m b e r und
25. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hiergerichts
mit dem snhange bestimmt woldeu, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü»
tzungswerthe an den Meistbietenden hint«
angeaeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
, buchseftract und die LicitationSbedingnisfe
.können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
7. Jul i 1877.

(3047—1) Nr. 7372.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.,delcg. Bczlrlsgel'chte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Levstel von Kleinlaschiz die ex«. Verstei-
gerung der dem Johann Zalar von Sa-
Pvtot gehörigen, gerichtlich auf 1010 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 483, Reclf..
Nr. 207 ää AuerSperg bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagfahungen, und
zwar die eiste auf den

22. A u g u s t ,
die zweite auf den

22. Sep tembe r
und die dritte auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der tlstln und zweiten Feilvietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bet der
drltt-n aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
Acltationslommisslon zu erlegen hat, so»
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der die«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Juni 1877.

(3052 -1 ) Nr. 10658.

ReassumielUtlg exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ltS sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur Laibach die exec. Versteife,ung
der dem Anton Premc von Großlupp ge-
hörigen, gerichtlich auf 2262 fl. 20 lr .

geschätzten Realität Urb.-Nr. 37 ad Grund-
buch Sittich, Einl.-Nr. 9 Steuergemeindt
Großlupp, im Reasfumierungswege be-
williget und hiezu drei Fellbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

22. August ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

24. Ok tober 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhangt an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung »wr
um oder über dem SchühungSwerth, be>
der dritten aber auch unter bemselblN
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, worno«
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden dtt
Llcitationslommission zu erlegen hat, fowl«
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. Juni 1877.

(3021—1) M . 3645.

Executive
Realitäten-Vertteigeruw

Vom l . t. Bezirksgerichte Nassel's"»
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen dc> Elcmentine
Sever von Iohuniueih^l d>e executive
Verttciqerunz der dem Johann Lmdli von
Slaniocrh ssehüligen, gerichtlich auf I i ^ ß '
geschätzten Hubrealität »ud Ulb.-Nr. "6 l>.
907x 2ä Reitenburg bewilliget und hiez>>
drei i5<llbietumlS.Tagsahungen, und z ^
die erste auf den

23. August,
dle zweite auf den

20. September
und ble dritte auf den

2b. Ok tobe r 1 8 7 7 , „ ^ .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uyr, m
der Gerichtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealllüt be!
der ersten und zweiten Feilblctung nur uw
oder über dem Schützungswetth, del dec
dritten aber auch unter demselben hinta»"
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnifse, woll ig
insbesondere jeder Licitant vor gemacht^
Anbote ein lOperz. Podium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sow«
das SchähungSprotololl und der GlU>'°
buchsextract können in der diesgerlchlliche"
Registratur eingesehen werden. ^

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß <""
20. Juni 1877. ^ .

(2988—1) Nr. 5 7 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MM' "»
wird bekannt gemacht: , .

Es sei über Ansuchen deS Ma'h'°
Skala von Omota die exec. Versteig"^
der dem Josef Klemenöic von Kersch^
gehörigen, gerichtlich auf 960 fi gess«.
ten Hubrealilät Urb. - Nr. 95 aä A"
Smul bewilligt und hiezu drei 3 " ^
tungs-Tagsatzungen, und zwar die e
auf den

24. August ,
d!e zweite auf den >

26. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

24. Oktober 1 8 7 7 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 16 U Y ^
Amlsgebüude mit dem Anhange a> g ' " ^
wosdcn, daß die Pfandrealilät " ' ^ ^
elften und zweiten Fc.lbietung nur " ^ êN
über dem Schätzungswert!), bei der t» ^
aber auch unter demselben hlntal'gtg
werden wird. ^„ch

Die Licilationsbedingnisse, "". ,<!"
insbesondere jeder Licitant vor 8 ^ " ^
Anbote cln lOperz. Vadium zuhan°" ,̂e
Licitationslommission zu erlegen h " ^ „ d " /
das Schätzungsprotololl und ber ^ ^
buchstflract können in der bieos
lichen Registratur eingesehen werde < „ t

5. l. Bezirksgericht Mot t l ing«" »
Juni 1877. W
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(2W5-2) Ns. 3335.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezillsgcrichte LaaS wlrd

bekannt yeaeben:
. ss sei über Ansuchen der Maria

^lntof vun Altenmarlt die mit dem Be-
lcyeide vom 22. Februar 1877, Z. 1349,
°uf den 24. April 1877 «»geordnet ge.
wescne dritte efcc. Feilbielung der der
ManzlSlll Mulc geb. H , ^ r von Allen-
^° r l l gchiirigcn Reallläl «ud Urbar«
" r . 160 aä Grundblich Stadtgilt LaaS
uuf den

17. August 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr. HIergerichtS mlt
dem fiühercn «nhange ubrrtragen worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 4ten
Mai 1877.

"(2969^2) Nr. 2972.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laaö wird

bekannt gemacht:
Es W über Ansuchen des Galthelmä

«ntlmüc von Wclchnil die exec. Verstel.
gcrung der dem Mathias S lu l von Mevl
»ehiirigcn, Michll'ch auf 1317 fl. und
«^ fl. gcschählen Realitäten 8ud Urb..
^ir. 15. Nc,s..Nr. 13 aä Gut Haller.
Itt'i» ul'd 8ud Urb. . Nr. 142 ^H Gut
ballerst. i,l bewilliget und hiezu drei Feil<
blctun^ö'Tagsatzunijen. und zwar die erste
nuf den

17. Augus t ,
«>t zweite auf den

18. S e p t e m b e r
Und die dritte auf den

17. O t t o b c r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im hiergetichtlichcn AmtSgedäude mlt dem
Anhange angeordnet worden, daß die
PfandrealitiUen bei der ersten und zweiten
Feilbittung nur um oder über dem Schli«
tzuligSwrrlh. bei der dritten aber auch unter
demselben hintana.ea.eben werden.

Die ^lcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommisston zu erlegen hat,
!uwle die Schiitzungsprototolle und die
^rundbuchse^tracle können in der die«,
swchlllchcn Registratur eingesehen werden
m. K. l. Bezirksgericht LaaS am Uten
-"llll 1877.

(3004-2) Nr. 1927.

Erinnerung
an A n t o n P o o s e .

Von dem t. l. Bezirksgerichte Ralschach
"ud dem Anton Pooöc hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
,̂Hle Ialob Lcnare von St . Erucis 3ir. 66
' l Klage auf Elsitzung dcS Wcm^artens

?" Svtlzovo 8ud Urb.'Nr. 313 ^ä Herr«
»cyaft Nussenf^ß, Parzellen-Nr. 868, 871,
^ " und 870 Steu-rgcmeinde Kal, unter
"n 60. Juni d. 3. eingebracht, worüber
' l ^Nhsatzung aus den

14. August 1 8 7 7 ,

voruüUags 9 Uhr, angeordnet wmde.
<>a der Aufenthaltsort des Geklagten

e em Gerichte uubelannt und derselbe
euelcht aus den l. l. Erblanden abwesend

'/, >° hat man zu dessen Vertretung und
u seine Gefahr und Kosten den Herrn

" " o n Bervar von Soibno als Kurator
" " aotum bestellt.
O , . ^ l Geklagte wird hievon zu dem
reck. ""sündiget, damit er allenfalls zur
an?/." ^ ^ l^bst erscheinen oder sich einen
G t " " ^"lhwalter bestellen und diesem
vlb n ""lnhaft machen, überhaupt im
^"ungSlnäßigen Wege einschreiten und
Bcbr>. ' " " ^ Vertheidigung ctforderlichen
H.^ "e "nlcltcn lünne, widrigens diese
nach . ^ ° " i t dem aufgestellten Kurator
nun/^ ."Kimmungen der Gclichtsord.
wclil,„ ^""belt " "den und der Geklagte,
behelf" " " ^ ' ^ ^ f«isteht, seine RechlS-
Hand , ^ " benannten Kurator an die
ubsaum" ^ ^ " ' ftch die aus einer Ver-
zumess " ' « '"stehenden Folgen selbst bei-

K l yaben wird.

Juli 1877 ^ls^ericht ^^ichach am 5len

(3034—3) Nr. 3480.

Executiver
Realitätenvertauf.

Die im Grundbuche »ä Herrschaft Frei«
turn »ud Curr.-Nr. 476 vorkommende, auf
Georg Flcjnil auS Perudlne oergewährte,
gellchtlich aus 455 ft. 0. W. bewerlhele,
>n Perubine gelegene Hubrealilät wird
über «nfuchen des Rade Rabojiüö aus
Vojance zur Einbringung der Forderung
aus dem Veraleiche vom 12. Februor 1873,
Z. 1136, M o . 100 st. 0. W. sammt An.
hang am

17. August und
2 1 . S e p t e m b e r

um oder über dem Schahungswerth und am
19. O l l o b e r 1 8 7 7

auch unter demselben in der GerichtS-
lanzlei, jedesmal vormittag« 10 Uhr, an
dm Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Juni 1877.

(2868-3 ) Nr. 4810.

Executive
RcalitätelvVerfteigenmq.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Krainburg
wird bekannt geumcht:

ES fei über Ansuchen der Vormünder
dcS mdrj. Franz Paulik, durch Herrn Dr.
Menzingrr, die exec. Versteigerung dcr dkr
Margarelh Stare von Terboje Nr. 56
gehörigen, gerichtlich aus 1115 fi geschüh.
ten, im Grundbuche ää Domcapitelgilt
Laibach »ubUrb.-Nr. 70, 71, Einl.-Nr. 95
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. August,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die drille auf den

18. Ok tobe r l. I . ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtStanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitülbei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die iilcitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Lititationslommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract lliunen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Krainburg am
4. Jul i 1877.

(2945—3) Nr. 4627.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landst,aß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Gustav
del Eott von Rann die tfecutioe Ver-
steigerung der dem Anten Kalin von
Landstraß gehürigen, gerichtlich auf 570 ft.
gtschützten, im Grundbuche der Stadt Land-
sttah sub Ulb. -Nr . 60 vorkommenden
Realität belvilligcl und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4. »ugus t ,
die zweite auf den

24. September
und die dritte auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel hier mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realltüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem SchatzungS»
werth, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hlnlangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchScxtcact lünncn in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Uandstraß am
^ 11. Dezember 1876.

(2974 -2 ) Nr. 2465

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kaas wirb
bekannt gegeben:

Ls sei über Ansuchen der minder-
jührigenIoscf Maischen Erben in Zirlniz.
durch die Vormünder Johann Sicherl und
Johanna Pltric von Loltsch, vertreten durch
Dr. Eduard Deu in «ldelsbctg, die Re-
assumierung der mlt dem Bescheide vom
13. November 1866, Z. 8291, auf den
1. Februar 1867 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit dem ReassumierungSrechte
sistlerten drillen exec. Feilbielung der dem
Michael Sernel von Ponltve grhilrigen
Realilul sub Urb..Nr. 233/224, Rcls.-
Nr. 456 kä Herrschaft Nadllsel bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagfatzung
auf den

2 1 . August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität nvlhigenfalls auch unter dem
Sltühungswerthe an den Meistbietenden
wird hintangegeben werden. !

K. l. Bezirksgericht Laas am 16ten
April 1877.

(2958—3) Nr. 2366.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laa« wirb
bekannt gemacht:

ES sei über «nsuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Lalbach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Ponikoar von Ha-
blane gehllrigen, gerichtlich auf 1755 fl.
geschätzten, im Grundbuche Herrschaft Nad-
lischt! uud Urb. - Nr. 257/25l, Rclf..
Nr. 466 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FellbletungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . « u g u s t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b t l
und dle dritte auf den

23 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der NmlSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealllüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
der UlcltationSlommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchscrlract tonnen in der dles-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 23ften
März 1877.

(2968—2) Nr. 3780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Pelsche
von Altenmarlt die exec. Versteigerung
der dem Josef Koren von Nadlebl
Nr. 13 gehürigen, gerichllich auf 1420 fi.
geschützten Realität Urb.'Nr. 45, Rllf.-
Nr. 38 kä Gut Hallerstein bewilliget
und hiezu drei FeilbletungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

17. August ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 7. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitül bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schli-
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wild.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcilant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprbtololl und der Grund-
buchseftract tonnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K l . VezirlSgericht Laa« am 4. I n : i
1877. ' " ^ ^

(2966—2) Nr. 1348.

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.

Vo» l. l . Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

ES werde dir mit dem Bescheide vom
11. November 1876, Z. 8415, auf den
23. Februar 1877 angeordnet gewefene
dritte exec. Feilbletung der der Theresia
Beniina von Altenmarlt Nr. 6 gehörigen
Realität sud Urb.-Nr. 6 uä Pfarihofgilt
Allenmartt auf den

17. August 1 8 7 7 ,
vormittag« um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 22ften
Februar 1877.

(2967—3) Nr. 4488.

Reaffumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gegeben:

Es sei die mit dem Bescheide vom
I . I u l i 1876, Z. 4567, im Reassumle-
rungSwege auf den 7. Dezember 1876
angeordnete und sohin fiftierle dritte exec.
Feilbietung der der FranziSla Vilar von
Pudob gehörigen, im Gcundbuche der
Herrschaft Schnecberg uud Dominical»
Nr. 122/214, im Grundbuchc Hallerstein
»üb Urb.'Nr. 147 und im Grundbuche
der Kirche St. Jalobi in Pudob uud Urb.-
3tr. 1/68 vorkommenden Realitüten neuer-
lich auf den

17. »ugust 1 8 7 7 ,
um 9 Uhr vormittags, Hiergerichts an>
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 6len
Juni 1677.

(2977—2) Nr. 2394.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

ES sei die mit dem Bescheide vom
2. Juni 1876, Z. 4105, °uf den 23stcn
März 1877 angeordnet gewesene drille
exec. Feilbiclung der dem Thomas Pavlin
von KruSöe gehörigen Realität uud Urb.-
Nr. 235/226 kä Henschaft Nadliscl üoer
Ansuchen deS EfecutlonS ührerS Herrn
Martin Schwelger von Altenmarlt auf den

22. August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem früheren Anhange über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Laas am 16ten
»pri l 1877.

(2970—2) Nr. 3737.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amles Laas die exec. Versteigerung dcr der
Theresia Veniina von Altenmartt gehö-
rigen, gerichtlich auf 630 fl. geschützten,
im Grundbuche Pfarrgilt Laa« 8uk Urb.-
Nr. 6. Rctf.-Nr. 6 vorlommcnoen Nea«

^ lität bewilliget und hiezu drei FcilbietungS-
! Togsatzungen, und zwar die erste aus den

17. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GcrichlSlanzlei mit dem «nhange an-
geordnet worden, daß die Pfandlealitüt bei
der ersten u«d zweiten Feilbietung »:ur um
oder über dem SchlihungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOoerz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommisfion zu erlegen Hal, sowie
daS SchühungSprotololl und der Orund-
buchSexlract kdnnen in oer bieSaerichtllchen
Registratur elngesehln werden.

«. l. VezirlSgericht LaaS am I^ea
Mai 1877.
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Bahnhof-Garten,
(Bei günstiger Witterung.)

Heute Mittwoch den 1. August

Militär-Konzert
i der

Regimentskapelle des 53. Ins. - Reg.
Erzherzog Leopold

unter persönlicher Leitung des Kapellmeistern
Herrn Czansky.

Anfang V«8 Uhr abends. Eintritt 15 kr.
Um gütigen Zuspruch bittet

M. Fleischmann.
NB. Im Falle ungünstiger Witterung

findet das Konzert am darauf folgendeu Tage
- bei günstiger Witt rung — statt. (5099)

In der Judengasse Nr. 228 alt,
6 neu, im Gasthause

7,zur Rose"
werden alte, gut abgelegene Unterkrainer
Weine ausgeschenkt. Das Liter per 3i, 36
und 40 kr. - (3042) 3-2)

Es bittet um geneigten Zuspruch

.. . ,.. J * (ii«

Hmllttl-Allguß
feinster Qualität,

in qroßen Flaschen ä 75 lr., 1 fl. per Kgr.. ver»
lauft (2357) 12 8

<3r. IPioooli,
Avothelei. Laibach.

Witm soltiifflc unii größte

Eisenmöbel - Fabrik
rett

fieichard & Coinp.,
111. Bez., Marxergasse \1,

empfiehlt siH zur promplen îeserunq chrer> ge>
lchmackuollst ausgeführten Fabrikate, Illustrierte
Musterblätter HfotiH.^ (Z9!Ü) » 0 4 ^ 0

Sciiiiierzios
ohne Elnaprltxan^i

eint hit Verdauang florente 3Neblcamente,
elfitt FolgekrankheitoD unb Beiufauto-
rung $etlt nail? ciner in nniä l̂tgeii gaOen be|)>
6ch;ä|rtcn, gans neuen »I et Ja ode

>U«r>>r«»«»^«»N»««»»V,
sowol tvl»«l» entstandene al« auch noch su s«hr
v«r»lt»t«, u»turlf«lni^»», ll<,r>nclil̂ b und

Dr. Hartmann,
Mitglied der meb, Facultiit,

Otb.<Nnftalt nicht mehr Hab«buvgeiga<se, sondern

Wien. 2tadt, Teilcrgasse « r . N .
«uch Haulaus>ch!a^e, Slrlctuie,,, I ' lu^» ,̂'l>

l r » u « u . Vliichlucht. Unfruchtbarkeit, Pollutionen,
ITIfkimeHficliwiiiclie,

«>cl ts l ich b i e<«lbe N e ! ) « n d l u n K > Elvcngstt
3)i«clcti«n »«bürgt, und werben M « d ica ,„ en lü
auf Verlangen sofort «i»g«!«ildet. (?) «1

NuNa«»: . , . . . » » « '

^ " ^ u h a b t n i » » «

L«8l:lilookt3-l<»'2nl<nsit«n

Mllalie» d«r Wiener medlc. Facal«
»ät. Wien, V^^»l,»«»,rlu<r z » .
Vor;,!gll<i, werden die scheinbar un»
h»!lb<,l,n ffalle von g»s^,»ächt«»

Man»<<krast ««fteilt.
vrdlnat!«» täqlich von »»—» Nh».
Nuchn>ildburch<5o,f«spond»nzheh«,»»
del» u. werdln?H»d<t«m«Nl«b«<«»«t.
WW^ N» » l « « » » «n»»« »nrch
dl, Ernenn»»« zu« am«. Univt»s.«

Pr«s»ss«r ». h. ,««>e»««chnet.

Htnatherm - Mundwasser
, und Zahnpulver,

allgemein belannt als die besten M i i n d R e i n i .
gungsmlttel. 1 Flasche 60 lr., l Schachtel 40 tr.

Damen-Puder
(Poudre de ltlz)

(we,ß und rosa), feinste Quali tät, anqenehmsles
Parfum. Packele >V 10 lr.. Schachteln 5 40 lr.

tflycerin-Ocine,
bei Schrunden an den Händen und bei trockene»,
zerllüfteten Lippen vorzUglich mirlsam. I n Fla-

cons ä 30lr.».W. (686) 20-12

«ur bei

€m. Piccolf,
?lpotheler, Wienerstratze, Laibach.

Bad Stein in Kraut. ^
Dio Gefertigten empfehlen ihr neueröffnetes

Bade-Etablissement,
bestehend aus

Douche- & Wannen - Bädern
und einem

»rossen Schwimm-ßassin.
Zur Besorgung billiger Wohnungen in der Stadt und Um-

gebung wolle man siöli an die Adresse: Herrn l i a r t l i c l m i i
(»raäek in $tc>iii wenden.

A. und F. Praschniker & J. Iiccel.
^ B a d e - I n h a b e r . (3092) 3 - 1 ^

I m unterzeichneten Verlage ist soeben erschienen: ^

Muter-VerzeichW !
der <

ä3 anäe stäupt stullt ^u ibuH. <
6 Voqen 8°. Deutsch nnd ilovenisch. '

PreiS: broschiert 5ft l r . , gebunden ?tt l r . ^
M i t dem vom Stadtmagistrate auf Grund dcr NemeinderachsbelÄlilfse vom '

20. und 22. J u n i 1876 neu angefertigten und daselbst ausbewabüen Or'giiialschema .'
des „,häu!erverzeichmsses der ^andeebc,liplstaf>t Laibach" amtl ich vcrssllchcn u«d m i t >
demselben in Worten und Hahlen volllammcn alcichlautend blfunden, wird <
dieses neue Häuseroerzeicims. iu welchem die neue StrakeneiuthcMl«« nebe« ^
der alten angcfiihrt erscheint, einem dringenden Vedilrsmsse abhelfen. <

L a i b a c k , 30. Juni 1877. ^

Jg. v. Hleinmayr H Fed. samberg. <

für Männer.
'Unentbehrlich ,'ür Iederma,!» ist das
emziss i „ seiner Art erislirend« Vuch
„»»«« X< l » » „ « l , l l s « " , es dielet Ne
!e!,r»n,, ilber Gcschlechts'Verhiiltnisse, ' "
Iusseüdsiinbe», I,nfto!enz, Fraiieulronl- j
lieiie» ,c., nebst sicherstem Schutzmittel ^2
Ziegen A,ls!«clm,ss. 'Ltit Abbilduna,!!! der ^
,„!„,!,!lichcii u. weiblichen Genitalien »c. ^
iGc,)e,i Cixscubnnss von 2 fl, 3, W- in ^
^r',efmarlc,l ^ i begehe» uon 1»»°. V . 3
,!'>>>»!>!« l « l '«'»», ^wciablcissass« l ^ ^

Herrcn-Wiischl,
eigenes Erzeugnis,

'öligste Aibeit. b.-ster Stoff nnd z,l möglichst
billigem Pieise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hallptplch Nr. 17.

Auch wird Wäsche gena» nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beftpafsende Hem<
den verabfolgt, <^7Uj) 8

I »mr IV«MI CM

IVVerk für Frauen.
M Gd.Hiiael'sche Vochhillldlunn, Wien, M
W ^ herrennasse«. W
W(l178) 20-13 der M

W Frauenkrankheiten. >
^ (Frauenarzt.) W
M 5 W , Obue jede Arznei. — Naturheilulia W
W Preis fl.2. mit Post fl. 2 1». >
^ E l i l unschätzbares Werl fllr Frauen. M

(30^3—1) ^ir. 5368.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Geziltsgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edicte vom 12. Im i i l. I . , Z. 4^80 be-
lannt gemacht, daß dit für Andreas, Va-
lentin und Katharina ikonc vorgelebten
FeilbietungSrubrilen wegen unbekannten
Aufenthaltes der Rechtsnachfolger der obi«
gen Taoularglaubiger denselben Herr Dr.
Burger, Advokat in Krainburg als Ku-
rator 2ä actum aufgestellt und ihm die
Rubriken zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Krainbura am
26. Jul i 1877.

für Gastwirthe,
elegant ausgestattet, stets vorräthig bei

Äg. v. Meinmayr «c F. Gamberg.

Ein Wiener Haus
sucht einen verlässlichen

Einkäufer für Tüier-
tolifjii

in Laibach. Dauernde Vorwendung und gute
Provision zugesichert. (3091) 3 - 2

(3088—1) Nr. 7N2

Kuratorsbestellung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bezug auf das Edict vom 23sten
Mllrz 1877, Z. 2^38. den unbekannt wo
befindlichen Tabulatgläublgcrn Maria,
Anton und Josef Tomsic und deren cben.
falls unbekannten Rechtsnachfolgern zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Franz Gt '
nlger von Dornegg Nr. 28 zum Kurator
2.H aetum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am Nten
I i , l i 1877.

(3081 -1 ) ' Nr. 5366.

Kuratorsbestellung.
Vom t. l. BezirlSger!ch!e Klalnbura

wlrd im Nachhange zum Edicte vom
20. Ma i l. I . , Z. 3730, belannt gemacht,
daß die in der Efecutionssache der l. l
Finanzprocuratur, in Vertretung deS hohen
»erars, gegen Mariaima Auman vo„
Oberfernil für Josef S'uler und Iakod
Kern vorgelegten R^licitationSlubriken we«
gen unbclauntcn Aufenthalte« derselben
dem aufgestellten Kurator aci actum Herrn
Dr. Menzlnger, Advokat in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Kra>nburg am
26. Jul i 1877.

(3065 -1 ) Nr. 1199.

Kuratelsverhängung.
Das hochlövliche l. k. Bundesgericht

Lalbach hat mit dem Beschlusse vom 9tcn
I "n i 1877. Z. 5028. über Maria Iatl l
von Lengenfeld Hs.«Nr. 16 wegen Wahn-
sinnes die Kuratel zu verhängen befunden,
und ist diese Kuratel dem Johann Ialel
von Lengenfeld He. - Nr. !6 übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 23sien
Juni 1877.

(2234—1) Nr. 3520^

Edict.
Den unbekannt wo befindlichen Erben

der gestorbenen Tabul^rglünbiger Anlon.
Josef und Johann Hodnik der Realitä-
ten Urb. , Nr. 54 aä Scmonhof, Urb.»
Nr. 566^/, nnd 569 aä AdelSberg M'd
llrb -Nr. U ^ä Prem ist zum Behufe der
Wahrung ihrer Rechte auf die filr diese
Rcalititten erzielten Melstbotc pcr 5l)00 si>
und rcsp. 40 fl. lunl^ 420 fi Hcir F"-.rz
Beniner als Kurator üä ilotum mit dein
Bcisatze bestellt worden, daß er da« I " '
teresse seiner Kurandcn nach bestem Wissc«
und Gewissen zu wahren habe. Auch wild
derselbe zur nachträglichen ^quid icrM
auf den

1 1 . Sep tember 1 8 7 7 ,
oormlltays 8 Uhr, archer vorg?lab't'.

K. t. Bczirlsyerichl Feistriz am 23sten
Mai 1877.

( 3 0 5 9 — 2 ) Nr . 6585.

Fährnisse-Versteigerung.
Bom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Lcnbach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Kajzel von Laibach die Vornahme del
zweiten exec. Feilbietunq der dem kco-
pold Gü'tzl von Laibach gehörigen, w^
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 518 f l . 50 kr. geschätzten Fähr-
nisse, a ls : Zimmereinrichtung «nd
Acrgolderwaren, im Neassuunenmgs-
wege bewilliget und hiezu die Tag-
satzung auf den

I Z . A u g u s t 1 8 7 7 ,
von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in der Wohnung und dem Verkaufs'
gewölbe des Executen in der Schellen'
burggasse mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei dieser
einzigen Feilbietung auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 2 1 . J u l i 1877.

(3066) Nr. 6528-

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in L ^

bach wird den Gläubigern der ^
Concurs gerathenen Frau Caroline
Hoischer von I d r i a bekannt gegeben,
daß sie von dem Entwürfe über b^
erste Vertheilung des Caroline H" -
scher'schen Concursvermögens bei del"
Eoncurskommissä'r k. k. Landesgerichts'
rathe Franz Koöevar oder bei de«l
Masseverwalter D r . Anton Pfef f " "
in Laibach Einsicht nnd Absch " ^
nehmen können, daß sie ihre a l l M "
gen Erinnerungen gegen den ^ '
theilungsentwurs bis zum

1 3 . Augus t 18 7 7 .
bei dem Concurskommissär munv^
oder schriftlich einzubringen haben, u"
daß zur Verhandlung über a l l s «
Erinnerungen und Feststellung "
Vertheilung die Tagsahung auf

2 0 . Augus t 1 8 7 7 , ^
vormittags 9 Uhr, bei diesem l- '
Landesgerichte vor dem Concurs'"'
missä'r angeordnet ist.

Laibach am 23. J u l i M ? -

Druck und «erl«g von Jg. v. «lelnmayr H Fed. Vambeig.


